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Liebe Freunde,   „GU – Gemeinsam Unterwegs“ (43)
„HILFE, HILFE! – Bei mir ist der Strom ausgefallen und in einer Viertelstunde soll die Frauenstunde bei mir stattfinden und 
kann nicht einmal einen Kaffee kochen…“ – So ruft eine gute Freundin von uns aus Eisenstadt an… Kurze Zeit später sitzen 
acht erwartungsvolle Frauen ganz unvermittelt um unseren Tisch auf der bequemen Eckbank, tauschen sich über der Bibel 
aus und beten gemeinsam… – Uns blieb vorher gerade noch die Zeit, im Eiltempo unser Frühstücksgeschirr wegzuräumen 
und das Sofa von der frisch gewaschenen Wäsche zu befreien…

Das war in den letzten Wochen…
„Dürfen wir Euch morgen besuchen, wir würden gerne zum Frühstück kommen!“ – So ganz spontan steht am nächsten 
Morgen in alle Früh ein ganz liebes Ehepaar aus der Steiermark vor unserer Haustür… Wir haben eine tiefe, wertvolle Zeit 
der Gemeinschaft! – „Schon lange wollte ich gerne mal bei euch vorbeischauen, PNG–Erinnerungen austauschen, ein 
bisschen plaudern. An folgenden Tagen hätte ich Zeit... – Ihr Besuch steht noch aus. – Eine junge Mutter ruft an: „Bin gerade 
in Eisenstadt, die Kinder haben Musikstunde im Konservatorium neben Euch, kann ich für eine Dreiviertelstunde zu Euch 
hochkommen?“ Leider waren wir nicht daheim! – „Möchte gern konkret für meinen Missionseinsatz planen, brauch Rat, 
wie ich es angehen soll, aber Eisenstadt ist so weit, können wir uns nicht irgendwo auf der Mitte der Strecke treffen?“ Ein 
paar Tage später sitzen wir gemeinsam mit ihr im Süden von Wien in einem Kaffeehaus… – Irgendwo dazwischen liegen 
drei dramatische Kriseninterventionseinsätze für Hans–Georg. – Soviel zum Thema „Flexibilität“! Wieder einmal sind 
wir von Herzen dankbar, dass wir auf diese Weise mitarbeiten – zur Verfügung stehen dürfen – mithelfen können!

Thema „Begräbnisse“ beim Studienangebot über Kasualien
DANKE für Eure Fürbitte speziell dafür! Viele Stunden haben wir für die Vorbereitungen der Unterrichtseinheit an der EVAK
in Wien gebraucht. Inzwischen liegt das hinter uns. Den Teilnehmern gaben wir eine „Hausaufgabe“ mit: Sie sollten ihre per–
sönliche Biographie verfassen, so wie sie es sich auf ihrem eigenen Begräbnis wünschen würden. Tags darauf traf folgendes 
Mail bei uns ein: „War gestern Teilnehmer bei Eurem Unterricht über die Kasualie „Begräbnisse“. Gerade hab’ ich den „Le–
benslauf für mein Begräbnis“ geschrieben. Gott hat gerade heftig in mir gewirkt in Richtung: „Ich liebe dich, ich heile dich, ich 
schaue dich an!“ Bin sehr dankbar dafür! Danke Euch beiden, dass ihr uns eure Erfahrungen weitergegeben habt!“
Zwischenzeitlich erreichten uns weitere Einladungen, diesen Unterricht in einzelnen Gemeinden zu wiederholen, auch im 
Kärntner Zweig der EVAK im Sommer 2013.

Family Life
Der ORF hat einen interessanten Beitrag über Benjamins Einsatz als Industrietaucher gedreht und gesendet.
Sebastian und seine Annie bereiten sich auf eine Reise in Annies Heimat Peru vor. So lernt Sebastian den kulturellen 
Hintergrund und Annies Verwandtschaft den „neuen“ Schwiegersohn kennen. – „Schatzi–Oma“ und „Schatzi–Opa“ – so 
heißen wir seit Neuestem bei Lina–Marie (2½) unserer kleinen Enkeltochter. Diesen Namen hat sie ganz allein erfunden! 
Papa David arbeitet im Schichtdienst als Schaltwart beim Burgenländischen Wasserleitungsverband.

FORUM Advents– und Weihnachtsfeier
Es kamen mehr Besucher, als wir erwartet hatten und am Ende ging der Platz aus. Ein „schönes“ Problem! Jeder unserer 
Mitarbeiter gab sein Bestes und war mit viel Eifer beim bunten, evangelistischen Programm dabei. Die Resonanz auf den 
Büchertisch hat uns überwältigt! Zum Abschied bekam jeder Besucher ein Packerl mit Kalender und Neuem Testament.
BITTE BETET für den Nachmittag am 16. Dez. Wir haben die sog. „Vereinshütte“ auf dem Eisenstädter Weihnachtsmarkt 
zugeteilt bekommen. Das ist eine großartige Gelegenheit, mit den Bürgern unserer Stadt in Kontakt zu kommen, sie einzula–
den zum FORUM, christliche Bücher zu verkaufen, evangelistische Literatur weiterzugeben und bei einer Tasse Tee Bezieh–
ungen zu pflegen. Dabei wollen wir auch zu unserem Weihnachtsgottesdienst am 24. Dezember einladen.

Weitere Gebetsanliegen…
08. Dez.: Budapest: Hans–Georg nimmt an einer ganz wichtigen wegweisenden Sitzung von PIONEERS Europa (PIE) teil
09. Dez.: Predigtdienst von Hans–Georg in Wien–Meidling
10. Dez.: Treffen in Linz, die Leiter der verschiedenen österreichischen Missionswerke (AEM–Ö) kommen zusammen
11. Dez.: Frauenrunde in Trausdorf: Margret wird bei der Weihnachtsfeier die musikalische Umrahmung gestalten.

DANKE für jedes Gebet, DANKE fürs An–uns–Denken, für jede Ermutigung und finanzielle Unterstützung, 
DANKE für die vielen großen und kleinen Freuden unterschiedlichster Art, die Ihr uns im Jahr 2012 gemacht habt!

Weihnachten 2012
Gute Botschaft wird verkündet – Traurige werden getröstet – Leidende finden Trost – Verzweifelte fassen neuen Mut –
Einsame dürfen nach Hause kommen – Verbitterte können verzeihen – Schuldig gewordene dürfen ihren Blick erheben –
Niemand muss mehr ohne Hoffnung sein – Keiner braucht an seiner Not zu verzweifeln – Für jeden gibt es Hoffnung:
„Von Jesus Christus kommt das Leben und SEIN Leben ist das Licht für jeden Menschen (Joh 1:4)

Frohe und gesegnete Weihnachtstage,

Eure
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